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See the notice on TED website

546587-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Feuerwehrfahrzeuge – Lieferung von Zugtruppfahrzeugen für den Landkreis 
Mittelsachsen
OJ S 150/2026 06/08/2026
Auftragsbekanntmachung – Sonderregelung - Änderungsbekanntmachung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Mittelsachsen
E-Mail: vergabestelle@landkreis-mittelsachsen.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Lieferung von Zugtruppfahrzeugen für den Landkreis Mittelsachsen
Beschreibung: Der Landkreis Mittelsachsen beabsichtigt den Kauf von 2 Zugtruppfahrzeugen.
Kennung des Verfahrens: 41f2d9e7-3df0-46aa-980b-a1e19b77e2bf
Interne Kennung: ZD 2026/22
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Zentrale Elemente des Verfahrens: Alle relevanten Parameter, Anforderungen, zu erbringende 
Nachweise, Unterlagen und Zertifikate sind in der Leistungsbeschreibung aufgelistet. In der 
Leistungsbeschreibung sind weiterhin alle Angaben zu erbringen, wenn das angebotene Teil 
von der dort stehenden Beschreibung abweicht. Auch sind dort die jeweiligen Einzelpreise 
einzutragen, welche im Nachgang addiert werden und im Leistungsverzeichnis eingetragen 
werden.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge
Zusätzliche Einstufung (cpv): 34113000 Fahrzeuge mit Allradantrieb

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Freiberg
Postleitzahl: 09599
Land, Gliederung (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Abholung erfolgt durch den Auftraggeber beim Auftragnehmer.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Bei Nichteinhaltung der 
vereinbarten Termine für die Leistungen verwirkt der Auftragnehmer ohne vorherige Mahnung 
und ohne Nachweis eines Schadens durch den Auftraggeber für jede vollendete Woche eine 
Vertragsstrafe in Höhe von 0,5% des Wertes desjenigen Teils der Leistung, der nicht genutzt 
werden kann, wobei jeder Werktag einer angefangenen Woche als 1/6 Woche gerechnet wird. 
Die Summe der einzelnen Vertragsstrafen ist auf maximal 8% des Gesamtauftragswertes 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/546587-2026
mailto:vergabestelle@landkreis-mittelsachsen.de


546587-2026 Page 2/10

begrenzt. Die Berechnung der Vertragsstrafen wird dem Auftragnehmer schriftlich mitgeteilt. 
Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber die aufgekommenen Vertragsstrafen innerhalb von 
30 Kalendertagen zu erstatten. Der Auftraggeber ist zur Aufrechnung gegen fällige 
Zahlungsansprüche des Auftragnehmer berechtigt.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: rein nationale Ausschlussgründe nach GWB, VgV

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Zugtruppfahrzeug 1
Beschreibung: Der Landkreis Mittelsachsen beabsichtigt den Kauf von 2 Zugtruppfahrzeugen.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge
Zusätzliche Einstufung (cpv): 34113000 Fahrzeuge mit Allradantrieb
Menge: 1 Stück

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Freiberg
Postleitzahl: 09599
Land, Gliederung (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Abholung durch den Auftraggeber vor Ort beim Auftragnehmer.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 30/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Bei Nichteinhaltung der 
vereinbarten Termine für die Leistungen verwirkt der Auftragnehmer ohne vorherige Mahnung 
und ohne Nachweis eines Schadens durch den Auftraggeber für jede vollendete Woche eine 
Vertragsstrafe in Höhe von 0,5% des Wertes desjenigen Teils der Leistung, der nicht genutzt 
werden kann, wobei jeder Werktag einer angefangenen Woche als 1/6 Woche gerechnet wird. 
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Die Summe der einzelnen Vertragsstrafen ist auf maximal 8% des Gesamtauftragswertes 
begrenzt. Die Berechnung der Vertragsstrafen wird dem Auftragnehmer schriftlich mitgeteilt. 
Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber die aufgekommenen Vertragsstrafen innerhalb von 
30 Kalendertagen zu erstatten. Der Auftraggeber ist zur Aufrechnung gegen fällige 
Zahlungsansprüche des Auftragnehmer berechtigt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Auftraggeber macht unter dem hier bezeichneten 
Kriterium "andere wirtschaftliche und finanzielle Anforderungen" alle relevanten Ausschluss- 
und Eignungskriterien, die dafür maßgeblichen Mindestanforderungen (soweit aufgestellt) 
sowie die vorzulegenden Nachweise bekannt. Generell gilt: Ein Auftrag wird an fachkundige 
und leistungsfähige (geeignete) Unternehmen vergeben, bei denen keine Ausschlussgründe 
vorliegen. Zur Beurteilung der Eignung und zur Prüfung des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen sind von den Bietern die Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen und sonstige Nachweise) vorzulegen: • Eigenerklärung des Bieters gemäß § 
48 Abs. 4 und 5 VgV über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach den §§ 123 und 
124 GWB (Anlage A); • Eigenklärung des inländischen Bieters zur Eintragung in ein Berufs- 
oder Handelsregister oder des ausländischen Bieters zur Eintragung in ein vergleichbares 
Register (Anlage C); • Erklärung zur Bietergemeinschaft (Anlage D); • Erklärung des Bieters 
bzw. des Bevollmächtigten der Bietergemeinschaft zum Einsatz von Nach- bzw. 
Subunternehmen (Anlage E); • Eigenerklärung zur Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 
8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 - Eigenerklärung zu Russland-
Sanktionen (Anlage J); Bei vorgesehenem Einsatz von Nach- bzw. Subunternehmen sind auf 
Verlangen der Vergabestelle die Eigenerklärung Anlage F (Verpflichtungserklärung) sowie die 
Anlagen A und C auch für die Nach- bzw. Subunternehmen vorzulegen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Auftraggeber macht unter dem hier bezeichneten 
Kriterium "andere wirtschaftliche und finanzielle Anforderungen" alle relevanten Ausschluss- 
und Eignungskriterien, die dafür maßgeblichen Mindestanforderungen (soweit aufgestellt) 
sowie die vorzulegenden Nachweise bekannt. Generell gilt: Ein Auftrag wird an fachkundige 
und leistungsfähige (geeignete) Unternehmen vergeben, bei denen keine Ausschlussgründe 
vorliegen. Zur Beurteilung der Eignung und zur Prüfung des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen sind von den Bietern die Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen und sonstige Nachweise) vorzulegen: Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit: • Eigenerklärung des Bieters zu Gesamtumsätzen und Umsätzen für 
gleichartige Leistungen der letzten 3 Jahre (Anlage B); Bei vorgesehenem Einsatz von Nach- 
bzw. Subunternehmen ist auf Verlangen der Vergabestelle diese Eigenerklärung auch für 
Nach- bzw. Subunternehmen vorzulegen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Auftraggeber macht unter dem hier bezeichneten 
Kriterium "andere wirtschaftliche und finanzielle Anforderungen" alle relevanten Ausschluss- 
und Eignungskriterien, die dafür maßgeblichen Mindestanforderungen (soweit aufgestellt) 
sowie die vorzulegenden Nachweise bekannt. Generell gilt: Ein Auftrag wird an fachkundige 
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und leistungsfähige (geeignete) Unternehmen vergeben, bei denen keine Ausschlussgründe 
vorliegen. Zur Beurteilung der Eignung und zur Prüfung des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen sind von den Bietern die Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen und sonstige Nachweise) vorzulegen: Technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit: • Eigenerklärung des Bieters zu Referenzen zu gleichartigen Leistungen in 
den letzten höchstens drei Jahren sowie die Angabe der Zahl der Beschäftigten (Anlage B); • 
ausführliche technische Unterlagen und Prospektmaterial in deutscher Sprache; • ISO 9001 
für das Herstellerwerk und evtl. der Zweitniederlassung; • Nachweis über die Zertifizierung von 
Digitalfunk Sepura; • Erklärung und Beschreibung zur Gewährleistung von 
Ersatzteillieferungen binnen 24 Stunden inkl. Anschrift der nächstgelegenen Servicecenter um 
die Städte Burgstädt und Rochlitz. Bei vorgesehenem Einsatz von Nach- bzw. 
Subunternehmen ist auf Verlangen der Vergabestelle diese Eigenerklärung auch für Nach- 
bzw. Subunternehmen vorzulegen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: 70 Wertungspunkte Preis, unter Einhaltung der angegebenen Parameter der 
Leistungsbeschreibung.
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: 30 Wertungspunkte Qualität, wie folgt aufgeteilt: 10 Wertungspunkte 
Schadstoffemissionen; 10 Wertungspunkte Lieferung; 10 Wertungspunkt Garantie.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 10/08/2026 23:59:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/155502
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 49 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der öffentliche Auftraggeber kann Bieter unter Einhaltung der 
Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, 

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/155502
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Angaben, Bescheinigungen oder sonstigen Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen 
oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen 
nachzureichen oder zu vervollständigen (§ 56 Abs. 2 VgV). § 56 Abs. 3 VgV: "Die 
Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der 
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für 
Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise 
den Gesamtpreis nicht verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht 
beeinträchtigen." § 56 Abs. 4 VgV: "Die Unterlagen sind vom Bieter nach Aufforderung durch 
den öffentlichen Auftraggeber innerhalb einer von diesem festzulegenden angemessenen, 
nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen."
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: • Eigenerklärung des Bieters nach 
Mindestlohngesetz, Arbeitnehmer-Entsendegesetz und Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 
(Anlage G) Bei vorgesehenem Einsatz von Nach- bzw. Subunternehmen ist auf Verlangen der 
Vergabestelle die Eigenerklärung Anlage G auch für die Nach- bzw. Subunternehmen 
vorzulegen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Zahlungen erfolgen gemäß § 17 VOL/B.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Informationen über die Überprüfungsfristen: Innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang 
der Mitteilung eines Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann ein 
Nachprüfungsverfahren bei der Vergabekammer beantragt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 
GWB).

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Zugtruppfahrzeug 2
Beschreibung: Der Landkreis Mittelsachsen beabsichtigt den Kauf von 2 Zugtruppfahrzeugen.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge
Zusätzliche Einstufung (cpv): 34113000 Fahrzeuge mit Allradantrieb
Menge: 1 Stück

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Freiberg
Postleitzahl: 09599
Land, Gliederung (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Abholung durch den Auftraggeber vor Ort beim Auftragnehmer.
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5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 30/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Bei Nichteinhaltung der 
vereinbarten Termine für die Leistungen verwirkt der Auftragnehmer ohne vorherige Mahnung 
und ohne Nachweis eines Schadens durch den Auftraggeber für jede vollendete Woche eine 
Vertragsstrafe in Höhe von 0,5% des Wertes desjenigen Teils der Leistung, der nicht genutzt 
werden kann, wobei jeder Werktag einer angefangenen Woche als 1/6 Woche gerechnet wird. 
Die Summe der einzelnen Vertragsstrafen ist auf maximal 8% des Gesamtauftragswertes 
begrenzt. Die Berechnung der Vertragsstrafen wird dem Auftragnehmer schriftlich mitgeteilt. 
Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber die aufgekommenen Vertragsstrafen innerhalb von 
30 Kalendertagen zu erstatten. Der Auftraggeber ist zur Aufrechnung gegen fällige 
Zahlungsansprüche des Auftragnehmer berechtigt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Auftraggeber macht unter dem hier bezeichneten 
Kriterium "andere wirtschaftliche und finanzielle Anforderungen" alle relevanten Ausschluss- 
und Eignungskriterien, die dafür maßgeblichen Mindestanforderungen (soweit aufgestellt) 
sowie die vorzulegenden Nachweise bekannt. Generell gilt: Ein Auftrag wird an fachkundige 
und leistungsfähige (geeignete) Unternehmen vergeben, bei denen keine Ausschlussgründe 
vorliegen. Zur Beurteilung der Eignung und zur Prüfung des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen sind von den Bietern die Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen und sonstige Nachweise) vorzulegen: • Eigenerklärung des Bieters gemäß § 
48 Abs. 4 und 5 VgV über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach den §§ 123 und 
124 GWB (Anlage A); • Eigenklärung des inländischen Bieters zur Eintragung in ein Berufs- 
oder Handelsregister oder des ausländischen Bieters zur Eintragung in ein vergleichbares 
Register (Anlage C); • Erklärung zur Bietergemeinschaft (Anlage D); • Erklärung des Bieters 
bzw. des Bevollmächtigten der Bietergemeinschaft zum Einsatz von Nach- bzw. 
Subunternehmen (Anlage E); • Eigenerklärung zur Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 
8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 - Eigenerklärung zu Russland-
Sanktionen (Anlage J); Bei vorgesehenem Einsatz von Nach- bzw. Subunternehmen sind auf 
Verlangen der Vergabestelle die Eigenerklärung Anlage F (Verpflichtungserklärung) sowie die 
Anlagen A und C auch für die Nach- bzw. Subunternehmen vorzulegen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Auftraggeber macht unter dem hier bezeichneten 
Kriterium "andere wirtschaftliche und finanzielle Anforderungen" alle relevanten Ausschluss- 
und Eignungskriterien, die dafür maßgeblichen Mindestanforderungen (soweit aufgestellt) 
sowie die vorzulegenden Nachweise bekannt. Generell gilt: Ein Auftrag wird an fachkundige 
und leistungsfähige (geeignete) Unternehmen vergeben, bei denen keine Ausschlussgründe 
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vorliegen. Zur Beurteilung der Eignung und zur Prüfung des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen sind von den Bietern die Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen und sonstige Nachweise) vorzulegen: Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit: • Eigenerklärung des Bieters zu Gesamtumsätzen und Umsätzen für 
gleichartige Leistungen der letzten 3 Jahre (Anlage B); Bei vorgesehenem Einsatz von Nach- 
bzw. Subunternehmen ist auf Verlangen der Vergabestelle diese Eigenerklärung auch für 
Nach- bzw. Subunternehmen vorzulegen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Auftraggeber macht unter dem hier bezeichneten 
Kriterium "andere wirtschaftliche und finanzielle Anforderungen" alle relevanten Ausschluss- 
und Eignungskriterien, die dafür maßgeblichen Mindestanforderungen (soweit aufgestellt) 
sowie die vorzulegenden Nachweise bekannt. Generell gilt: Ein Auftrag wird an fachkundige 
und leistungsfähige (geeignete) Unternehmen vergeben, bei denen keine Ausschlussgründe 
vorliegen. Zur Beurteilung der Eignung und zur Prüfung des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen sind von den Bietern die Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen und sonstige Nachweise) vorzulegen: Technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit: • Eigenerklärung des Bieters zu Referenzen zu gleichartigen Leistungen in 
den letzten höchstens drei Jahren sowie die Angabe der Zahl der Beschäftigten (Anlage B); • 
ausführliche technische Unterlagen und Prospektmaterial in deutscher Sprache • ISO 9001 für 
das Herstellerwerk und evtl. der Zweitniederlassung • Nachweis über die Zertifizierung von 
Digitalfunk Sepura • Erklärung und Beschreibung zur Gewährleistung von Ersatzteillieferungen 
binnen 24 Stunden inkl. Anschrift der nächstgelegenen Servicecenter um die Städte Burgstädt 
und Rochlitz Bei vorgesehenem Einsatz von Nach- bzw. Subunternehmen ist auf Verlangen 
der Vergabestelle diese Eigenerklärung auch für Nach- bzw. Subunternehmen vorzulegen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: 70 Wertungspunkte Preis, unter Einhaltung der angegebenen Parameter
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: 30 Wertungspunkte Qualität, wie folgt aufgeteilt: 10 Wertungspunkte 
Schadstoffemissionen, 10 Wertungspunkte Lieferung, 10 Wertungspunkt Garantie.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 10/08/2026 23:59:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/155502
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/155502
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/155502
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 49 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der öffentliche Auftraggeber kann Bieter unter Einhaltung der 
Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, 
Angaben, Bescheinigungen oder sonstigen Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen 
oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen 
nachzureichen oder zu vervollständigen (§ 56 Abs. 2 VgV). § 56 Abs. 3 VgV: "Die 
Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der 
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für 
Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise 
den Gesamtpreis nicht verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht 
beeinträchtigen." § 56 Abs. 4 VgV: "Die Unterlagen sind vom Bieter nach Aufforderung durch 
den öffentlichen Auftraggeber innerhalb einer von diesem festzulegenden angemessenen, 
nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen."
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: • Eigenerklärung des Bieters nach 
Mindestlohngesetz, Arbeitnehmer-Entsendegesetz und Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 
(Anlage G) Bei vorgesehenem Einsatz von Nach- bzw. Subunternehmen ist auf Verlangen der 
Vergabestelle die Eigenerklärung Anlage G auch für die Nach- bzw. Subunternehmen 
vorzulegen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Zahlungen erfolgen gemäß § 17 VOL/B.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Informationen über die Überprüfungsfristen: Innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang 
der Mitteilung eines Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann ein 
Nachprüfungsverfahren bei der Vergabekammer beantragt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 
GWB).

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Mittelsachsen
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Registrierungsnummer: 14522-LK01-64
Abteilung: Gebäude und Liegenschaften, Referat Zentrale Vergabestelle und Kreisarchiv
Postanschrift: Frauensteiner Straße 43
Stadt: Freiberg
Postleitzahl: 09599
Land, Gliederung (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@landkreis-mittelsachsen.de
Telefon: 000
Fax: +49 37317993363
Internetadresse: https://www.landkreis-mittelsachsen.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: entfällt
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
9aabc989-9124-4c6e-8eda-60c59133edbb-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Verlängerung der Angebotsfrist bis zum 18.08.2026, 10:00 Uhr

mailto:vergabestelle@landkreis-mittelsachsen.de
https://www.landkreis-mittelsachsen.de
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: cc83cda5-36fa-4cf9-89f6-91a002df0acf  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftragsbekanntmachung – Sonderregelung
Unterart der Bekanntmachung: 20
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 05/08/2026 09:59:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 546587-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 150/2026
Datum der Veröffentlichung: 06/08/2026
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